
 

 

 

Wichtige Hinweise zu Schalldämmwerten 
 
 
Die Schalldämmprüfungen wurden am Schalltechnischen Entwicklungs- 
und Prüfinstitut GmbH STEP in 71364 Winnenden durchgeführt. 
Die angegebenen Schalldämmwerte beziehen sich auf die im 
Prüfbericht beschriebene Einbausituation und Ausstattung. Diese 
wurde im Normprüfstand verbaut und sind dem nachfolgenden 
Gutachten zu entnehmen. 

 
 
 
Folgende wichtige Details sind hierbei zu beachten: 

 
 

Ü Prüfbedingungen und Prüfaufbau sind dem folgenden Gutachten 
zu entnehmen. 
 

Ü Die Prüfung wurde inkl. Anschlussfuge zwischen Rollladenkasten 
und Blendrahmen durchgeführt. 

 
Ü Geprüft wurde mit Gurtantrieb und Kunststoffpanzer.  

 

Ü Dieses Gutachten umfasst eine Kastengröße in einer 
Ausstattungsvariante. Für weitere Ausstattungsvarianten 
und Kastengrößen liegen separate Gutachten vor. 
 

Ü Für die Situationen Panzer abgelassen und Panzer aufgewickelt 
liegen differenzierte Schalldämmwerte vor. Der jeweils niedrigere 
Wert ist für die Schallschutzbewertung zu verwenden. 

 
Ü Bei Veränderung der Einbausituation, Antriebsart oder 

Rollladenpanzer können sich abweichende Werte ergeben. 
 

Ü Das jeweilige Gutachten ist ein Auszug aus einem 
Gesamtprüfbericht. Bei Unstimmigkeiten ist dieses mit in die 
Bewertung einzubeziehen. Der Gesamtprüfbericht kann über das 
Kundencenter Rollladen bezogen werden. 
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 Seite 31. AufgabenstellungIm Auftrag der Firma Exte Extrudertechnik GmbH wurde die schalltechnische Qualitätdes Elite XT, 175Ã220 Rollladenkasten in verschiedenen Varianten im Prüfstand unterÃsucht und beurteilt werden. Alle untersuchten Varianten sind im Prüfbericht 91340Ã03vom 12.02.2016 aufgeführt. Dieser Prüfbericht ist ein Auszug aus dem genanntenPrüfbericht.Dazuwurde der Rollladenkasten in die Prüföffnung des Fensterprüfstands eingebaut.Die übrige Öffnung wurde mit einer 84 mm dicken Gipskartonwand (entspricht derbauüblichen Rahmendicke von Fensterrahmen) und einer weiteren Vorsatzschale verÃschlossen.Es wurde das SchalldämmÃMaß und die Schallpegeldifferenzen derWand mitSchott und Rollladenkasten messtechnisch ermittelt.2. PrüfstandDie Messungen wurden im Prüfstand im Zentrum für Bauphysik (ZfB) im PfaffenwaldÃring 10a in StuttgartÃ Vaihingen durchgeführt.Der Grundrisse und die Schnitte des Prüfstandes sowie der Prüföffnung sind Anlage 1dargestellt .





 

 
 
 
 
 
 
 Seite 53.2.

 PrüfstandDer Fensterprüfstand ist ein Prüfstand mit unterdrückter Flankenübertragung nachDIN EN ISO 10140�1 (Prüfstand sieheAnlage 1).3.2.1.
 Trennwand mit PrüföffnungAufbau (von Raum 3b nach Raum 2b, von außen nach innen):190 mm Kalksandsteinmauerwerk, Rohdichteklasse 2,030 mm Trennfuge190 mm Kalksandsteinmauerwerk, Rohdichteklasse 2,03.2.2.
 Gipskartonwand in der Prüföffnung montiertAufbau (von Raum 3b nach Raum 2b, von außen nach innen):Prüföffnung verschlossen mit (mit Aussparung für den Rollladenkasten):2 x 12,5 mm G ipskartonplatten34 mm Luftraum mit Mineralfaserdämmung (GetrenntesHolzständerwerk)2 x 12,5 mm G ipskartonplattenGesamtaufbau 84 mmFür die Messung derGrenzdämmung wurde die Prüföffnung mit dem oben genanntenAufbau verschlossen.ZusätzlicheVorsatzschale bis 85 cm Höhe:84 mm Aufbauw ie oben50 mm Luftraummit Mineralfaserdämmung16 mm Spanplatte50 mm Luftraummit Mineralfaserdämmung22 mm Spanplatte



 

 
 
 
 
 
 
 Seite 64.

 Durchführung der Messungen4.1.
 MessterminDie Messungenwurden am01.02.2016 durchgeführt .4.2.
 Luftschalldämmung (Schalldämm�Maß)Die Bestimmung des Schalldämm�Maßes des Rollladenkasten erfolgte durch fre�quenzabhängige Normmessungen im Prüfstand nach DIN EN 10140�2: 2010�ヱヲ"ずcWs�sung von Bauteilen in Prüfständen に ~Wｷﾉ"ヲぎ"cWゲゲ┌ﾐｪ"SWヴ"]┌aデゲIｴ;ﾉﾉS@ﾏﾏ┌ﾐｪさくDie Berechnung des Labor�Schalldämm�Maßes R erfolgte nach folgenderGleichung:
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 Seite 74.3.

 Luftschalldämmung (Normschallpegeldifferenz)Die Bestimmung der Normschallpegeldifferenz des Bauteils Dn,e des Rollladenkastenfür Bautei
ﾉW" 熟1 m² erfolgte durch frequenzabhängige Normmessungen im Prüfstandnach DIN EN 10140ë2: 2010ëヱヲ"ずcWゲゲ┌ﾐｪ"┗ﾗﾐ"0;┌デWｷﾉWﾐ"ｷﾐ"vヴ┑aゲデ@ﾐSWﾐ"に Teil 2: Mesë

ゲ┌ﾐｪ"SWヴ"]┌aデゲIｴ;ﾉﾉS@ﾏﾏ┌ﾐｪさくDie Normschallpegeldifferenz Dn,ewurde nach folgenderGleichung bestimmt.
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die BezugsëAbsorptionsfläche im Empfangsraum, in m2(für den Prüfstand gilt
0A = 10 m2); Fläche des PrüfgegenstandesA äquivalenteAbsorptionsfläche im Empfangsraum, in m2Die äquivalente Schallabsorptionsfläche im Empfangsraum wurde nach folgenderGleichung bestimmt:
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 Seite 84.4.

 MessgeräteFolgendeGerätewurden für die Messungen verwendet:Bezeichnung Hersteller Typ Serien5Nr.Bauakustik5MesssystemMikrofonVorverstärkerKalibrator NorsonicNorsonicNorsonicNorsonic 140122512091251 14054381683591529333695geeicht bis 31.12.2017, Eichschein5Nr. AG 1.652058516/1 Landesamt für Mess5und Eichwesen Berlin5Brandenburg vom 26.01.2016Leistungsrauschquelle Stratenschulte 06100101Dodekaeder 5 Lautsprecher Norsonic 229 15013Leistungsverstärker Norsonic 235 14587Mikrofon5Schwenkanlage Norsonic 212 622
 

 



 

 
 
 
 
 
 
 Seite 95.

 Messergebnisse und BeurteilungDie Messergebnisse der bewerteten SchalldämmqMaße Rw und der Normschallpeqgeldifferenz des Bauteils Dn,e,w von den untersuchten Konstruktionen sind in der nachqfolgenden Tabelle angegeben.lfd. Nr. Prüfgegenstand Messwert Anlage1 Schallschutz 2:RollladenqAufsatzkastenElite XT, 175q220 Revisionunten/innenEndleiste mit Stopper Panzer aufgewickelt Rw = 43 dBDn,e,w = 59 dB 23Panzer abgewickelt Rw = 42 dBDn,e,w = 58 dB 452 Grenzdämmung Rw = 51 dBDn,e,w = 67 dB 67In den Anlagen 2 bis Anlage 5 sind die SchalldämmqMaße R und die Normschallpeqgeldifferenzen Dn,e des Bauteils des untersuchten Rollladenkastens in Abhängigkeitvon der Frequenz in Diagrammen dargestellt . Das SchalldämmqMaß für die Grenzqdämmung und die Normschallpegeldifferenzen Dn,e des Bauteils ist in Anlage 6 undAnlage 7 in Abhängigkeit von der Frequenz in Diagrammen dargestellt .Verwendungshinweis:Die Messergebnisse dienen als Nachweis der Schalldämmung eines Bauteils . FürDeutschland gilt nach DIN4109: Rw,R = Rw に 2 dB (Rw,R für Bauregelliste).Anmerkung:Durch die kleine Prüffläche von 0,2 m2 beeinflusst die Nebenwegsübertragung desPrüfstands geringfügig die Schalldämmung des Rollladenkasten. D.h. die Schalldämqmung des Rollladenkastens ist geringfügig höher. Der Einzahlwert wird nach DIN ENISO 717 aus den frequenzanhängigenWerten gebildet.



 

 
 
 
 
 
 
 Seite 10Dieser Prüfbericht umfasst 10 Seiten und 7Anlagen.Eine auszugsweise Veröffentlichung bedarf der vorherigen Genehmigung des VerfasÃsers.

 Schalltechnisches EntwicklungsÃund Prüfinstitut, S T E PGmbH
 

 
 Dipl.Ã Ing. (FH) Ch. Fichtel

 
 





 

Anlage 1 Seite 2: Schnitte des Fensterprüfstands

Horizontalschnitt (ohne Maßstab)

Vertikalschnitt (ohne Maßstab)

Projekt-Nr.: 91340-3c

Datum: 11.07.2016

Schnitte des Fensterprüfstandes

KS-Mauerwerk (t"= 20kN/m³)

(verputzt)

Stahlbeton

Entkopplung

(mit Fugendichtband)

Raum: 2b Raum: 3b

KS-Mauerwerk (t"= 20kN/m³)

(verputzt)

Stahlbeton

Entkopplung

(mit Fugendichtband)

Raum: 2b Raum: 3b



 

Anlage 1 Seite 3: Ansicht des Fensterprüfstands

Ansicht von Raum 3 b in Richtung Raum 2 b

Projekt-Nr.: 91340-3c

Datum: 11.07.2016

Schnitte des Fensterprüfstandes














